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Aus dem „Stammtisch“ wird der „ADFC-Radlertreff“
Wir treffen uns immer am ersten Mittwoch 
des Monats, um uns über den ADFC und 
Radfahren in Stuttgart auszutauschen. 
Der wechselnde Treffpunkt ist in einem 
der Stuttgarter Stadtteile und wird teilwei-
se mit einer kleinen gemeinsamen Rad-
tour verbunden. Wo wir uns genau treffen 
und ob vorher eine kleine Tour stattfindet, 

wird immer 1 Woche vor dem Treffen im 
Internet bekannt gegeben. Bleibt neugie-
rig und kommt. 
Die ersten Termine sind am Mittwoch, den 
3. Februar und Mittwoch, den 2. März. 
Also schaut unter www.adfc-bw.de/
stuttgart nach - vielleicht treffen wir uns 
ja bei dir um die Ecke.

Mitgliederversammlung des ADFC Stuttgart
Mittwoch, 24. Februar 2016, um 20 Uhr, 
Altes Feuerwehrhaus Süd (Heslach), 
Möhringer Straße 56

Alle Mitglieder des ADFC Stuttgart sind 
ganz herzlich zur Mitgliederversammlung 
eingeladen.

Nehmen Sie einen Einblick in die Arbeit 
des Kreisverbandes und stellen Sie Fra-
gen zu Themen rund ums Radfahren in 
Stuttgart, die Ihnen am Herzen liegen. 

Da in diesem Jahr keine Vorstandswahlen 
stattfinden, haben wir ausreichend Zeit 
zum Gespräch.

Nutzen Sie die Möglichkeit, die künftigen 
Schwerpunkte des Vereins mitzugestalten.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vor-
gesehen:
•  Bericht des Vorstands aus der 

 Kreisverbandsarbeit
•  Kassenbericht und Finanzlage
•  Entlastung des Vorstands und des 

 Kassenwarts
•  Anträge zur Landesversammlung.  

Es wird gebeten, Anträge möglichst 
schon vorab einzureichen.

•  Wahl der Delegierten zur ADFC- 
Landesversammlung am 9. April 2016  
in Lörrach.

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Im Rückblick war das Jahr 2015 
für den Stuttgarter ADFC relativ 
unspek takulär. Natürlich, wir hat-
ten im Frühjahr zum 25-jährigen Ju-
biläum des Landesverbandes die 
Landesversammlung in Stuttgart 
mit dem Ministerpräsidenten als 
Festredner. Auch im Mega-Event 
 Kirchentag waren wir eingebun-
den. Und bei der RadStERNFAHRt 
 haben am 17. Mai wieder 4000 Rad-
ler die Stuttgarter City bevölkert. 
Im Hauptradroutennetz sind einige 
 Veränderungen sichtbar, es wurde 
begonnen, die Wegweisung schritt-
weise umzusetzen.
Vor allem hat es sich jedoch gezeigt, 
dass es zum Erfolg führt, wenn die 
Stuttgarter Radler nicht nur ge-
schlossen, sondern in ihren Hand-
lungen abgestimmt vorgehen. So 
geschehen beim unsäglichen Stopp-
schild in der tübinger Straße/Ecke 
Feinstraße. Unser offener Brief 
 wurde flankiert von Stoppschild-
Partys, zu der die  Fahrradbloggerin 
Christine Lehmann aufgerufen hat, 
unterstützt von den Verantwortlichen 
der Critical Mass (die es offiziell ja 
gar nicht gibt…).  
Und wir hatten  Erfolg – gemeinsam!
Auch in der Folge wurde das eine 
oder andere durch einen Blogeintrag 
von Christine Lehmann unterstützt 
– oder auch umgekehrt. Und an 
der CM im November waren wir am 
Ende mit einem – zugegeben noch 
schlecht besuchten – Infostand ver-
treten.
Insofern ist es zu begrüßen, wenn 
das freie Netzwerk der CRItI-
CAL MASS-Initiativen für eine Rad-
StERNFAHRt 2016 sorgt.
Wenn wir auf diesem Wege weiter-
gehen und uns noch stärker vernet-
zen, blicke ich recht zuversichtlich 
auf ein Jahr 2016.

Cornelius Gruner

editoriaL

(K)eine (Rad)STERNFAHRT BW 2016
In den vergangenen Jahren fand die Rad-
sternfahrt BW stets im Rahmen der Stutt-
garter Radaktionstage statt und wurde 
vom ADFC Baden-Württemberg mit Un-
terstützung durch das Verkehrsministeri-
um organisiert.
Im Jahr 2016 wird der ADFC keine Rad-
STERNFAHRT BW organisieren. Um die 
Tradition einer jährlich stattfindenden Fahrt 
zu erhalten, haben sich Radfahrer aus 
dem freien Netzwerk der Critical Mass-Ini-
tiativen in und um Stuttgart bereit erklärt, 
am 12. 6. 2016 ersatzweise die Organisa-
tion eines ähnlich gestalteten Events zu 
übernehmen. Der Arbeitstitel lautet 
„Sternfahrt Stuttgart“.
der adFC unterstützt diese initiative.

Im Aufruf des Netzwerkes heißt es:
„Dieses Jahr verbünden sich alle kriti-
schen Massen in und um Stuttgart und 

rocken die Landstraßen! Es wird voraus-
sichtlich Startpunkte geben in Böblingen, 
Esslingen, Filderstadt, Gerlingen, Herren-
berg, Ludwigsburg, Schorndorf, Reutlin-
gen und Tübingen (und vielleicht sogar 
noch mehr) und eine große gemeinsame 
Runde auf dem Stuttgarter Innenstadtring. 
Sobald wir Genaueres zu Streckenverläu-
fen und Zeiten wissen, werden wir es be-
kanntgeben. Freut Euch drauf!“
Selbstverständlich sind alle näheren Infor-
mationen auch auf der Homepage des 
ADFC zu finden (www.adfc-bw.de/stutt-
gart)
Wer sich an der Organisation der Aktion in 
jedweder Form beteiligen möchte, wende 
sich bitte an:
Alban Manz,  
Böcklerstraße 2, 70199 Stuttgart,  
Telefon 0711 / 645 69 07,  
E-Mail: albanmanz@gmail.com



Mitglied
werden?...!

einfach im  
Fahrradbüro 
anrufen
07 11/6 36 86 37

Januar 2016

So 10. 1.  Tour „Fröhliches Eisbein“  
(sportlich) TL Hiltrud Neumann, 
Matthias Thum, 9 Uhr,  
Schlossplatz, Kunstgebäude,  
9.15 Uhr Mineralbad Leuze

Sa 16. 1.  Radtour zur CMT, Infos unter 
www.adfc-bw.de/cmt

So 17. 1.  Radtour zur CMT, Infos unter 
www.adfc-bw.de/cmt  

Mi 27. 1.  Bildervortrag über eine 2-mona-
tige Radreise nach Santiago de 
Compostela, Altes Feuerwehr-
haus Süd (Heslach), 20 Uhr 

Februar

Fr 5. 2.  CRITICAL MASS; Treffpunkt  
18.30 Uhr am Feuersee

Mi 24. 2.  Mitgliederversammlung des ADFC 
Stuttgart Altes Feuerwehrhaus 
Süd (Heslach), 20 Uhr

März

Sa 12. 3.  Fahrradbasar Mühlhausen

April

So 3. 4.  Anradeln, Schlossplatz,  
Kunstgebäude 11 Uhr

Di 5. 4.  Beginn der Abendtouren in Bad 
Cannstatt und Zuffenhausen

Do 7. 4.  Beginn der Abendtouren in 
 Vaihingen

terMiNe

Koordinator(in)
für die Werbung von 
 Anzeigen gesucht!
Ihr wollt euch beim ADFC mehr 
einbringen und habt Spaß am 
Organisieren und im Kontakt 
mit Kunden? 

Wir suchen einen Ehrenamt
lichen, der sich um das Thema 
Werbung kümmert.  
Zur Finanzierung des Jahres
programmes und des Rad
rundbriefes benötigen wir die 
Werbung. 

Neugierig? 

Dann meldet euch bei Sandra 
Kautz 

sandra.kautz@adfc-bw.de

Ergebnis der Haushaltsberatungen im Gemeinderat zum 
Thema Radverkehr
Die Beratungen zum Doppelhaushalt 
2016/2017 liefen – zumindest von außen 
betrachtet – sehr unspektakulär. CDU und 
Grüne haben sich früh auf ein gemeinsa-
mes Paket geeinigt. Darin war auch eine 
Erhöhung des Radverkehrsetats um 
800.000 EUR/Jahr auf ca. 2,9 Mio. EUR/
Jahr enthalten. Für die tatsächliche Infra-
struktur steigt der Betrag von ca. 1,7 Mio. 
EUR/Jahr auf ca. 2,4 Mio. EUR, inkl. dem 
Projekt „Rad und Schule“. Das entspricht 
einem Anwachsen von ca. 2,80 EUR/(Ein-
wohner pro Jahr) auf ca. 3,90 EUR/(Ein-
wohner pro Jahr).
Das ist ein deutlicher Anstieg, wenn auch 
längst nicht so deutlich wie der von uns in 
einem Bürgerhaushaltsantrag geforderte 
Anstieg auf mindestens 8 EUR/(Einwohner 

pro Jahr). Dieser Betrag wird auch im Na-
tionalen Radverkehrsplan 2020 als Min-
destwert für solche Städte empfohlen, die 
sich beim Radverkehr als „Aufsteiger“ ein-
ordnen. Unser Antrag erreichte im ganzen 
Bürgerhaushalt Anfang 2015 immerhin 
Platz 23.
Auch beim Personal wird es Fortschritte 
geben, es sollen drei Stellen neu geschaf-
fen werden, um den riesigen Berg an not-
wendigen Maßnahmen abzuarbeiten. Es 
darf nicht wieder so geschehen wie im 
letzten Haushalt, als die neu geschaffenen 
– damals zwei halbe – Stellen überhaupt 
nicht dem Radverkehr zugute kamen, 
sondern anderweitig genutzt wurden. 
 
Frank Zühlke

 2014 und 2015  
jeweils

2016 und 2017 
 jeweils

Dauerhaft bereitgestellte Mittel: 

Pauschale Radverkehr   715.000 EUR   715.000 EUR 
Betrieb Call-a-Bike (EHH 66)   276.700 EUR   276.700 EUR
Radwegeplanung (EHH 61)    20.000 EUR    20.000 EUR
Betrieb Fahrradstationen (Beschäftigung 
und Arbeitsförderung) 

  100.000 EUR   100.000 EUR

Summe dauerhaft bereitgestellte Mittel 1.111.700 EUR 1.111.700 EUR 

zusätzliche Mittel 
Erhöhung Radpauschale 1.000.000 EUR 1.500.000 EUR 
Projekt „Rad und Schule“   200.000 EUR 
Öffentlichkeitsarbeit   100.000 EUR 
Summe zusätzliche Mittel 1.000.000 EUR 1.800.000 EUR 

Gesamtsumme 2.111.700 eUr 2.911.700 eUr 

Tourenleiter werden!
Um neue Tourenleiter für unsere Touren zu gewinnen, haben wir 
 beschlossen, für erfahrene Tourenteilnehmer, die sich auch zutrauen, 
mal eine eigene Tour anzubieten, die kompletten Kursgebühren der 
tourenleiterausbildung des Landesverbandes zu übernehmen. 

Bei Interesse meldet euch bitte unter 
stuttgart@adfc-bw.de


